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Folgende Richtlinien sind sorgfältig durch-
zulesen und strikt zu beachten. Dieses 
speziell zum Bergsteigen und Klettern 
hergestellte Produkt entbindet nicht vom 
persönlich zu tragenden Risiko.

WARNUNG 
Jede Person, die Mammut Material jeg-
licher Art benutzt, ist persönlich verant-
wortlich für das Erlernen der richtigen 
Anwendung und Technik. Jeder Benutzer 
übernimmt sämtliche Risiken und akzep-
tiert voll und ganz die gesamte Verantwor-
tung für alle Schäden und Verletzungen 
jeglicher Art, welche während der Benüt-
zung von Mammut-Artikeln resultieren. 
Hersteller und Fachhandel lehnen jede 
Haftung im Falle von Missbrauch und un-
sachgemässen Einsatz und/oder Handha-
bung ab. Diese Richtlinien sind hilfreich für 
die richtige Anwendung dieses Produktes. 
Da jedoch nicht alle Falschanwendun-
gen und Fehlermöglichkeiten aufgeführt 
werden können, ersetzen sie niemals 
eigenes Wissen, Schulung, Erfahrung und 
Eigenverantwortung. Durch Entfernen oder 
Verändern von Originalbestandteilen wird 
der Helm unbrauchbar. Trotz Verwendung 
eines Helmes kann es zu schweren bis 
tödlichen Verletzungen kommen. 

LAGERUNG UND TRANSPORT� Optimale 
Lagerbedingungen sind: Trocken, im Dun-
keln, kühl und ausserhalb von Transport-
behältnissen – vor direkter UV-Strahlung, 
Chemikalien, Hitze und mechanischer Be-
schädigung geschützt. (Abb. A, B)

REINIGUNG� Das verschmutzte Produkt 
mit handwarmem Wasser, ggf. mit neu-
traler Seife oder geringem Zusatz von 
Feinwaschmittel, reinigen. Anschliessend 
gut spülen und im Schatten trocknen 
lassen. Unter keinen Umständen darf der 
Helm im Wäschetrockner oder in der Nähe 
eines Heizkörpers getrocknet werden. 
Handelsübliche, nicht halogenhaltige Des-
infektionsmittel sind bei Bedarf anwendbar.
Metallische Bestandteile sollten mit einem 
säurefreien Öl eingerieben werden. (Abb. 
C, D)

EINWIRKUNG VON CHEMIKALIEN UND 
UMWELTEINFLÜSSEN� Der Kontakt mit 
Säuren, Lösungsmitteln und anderen 
reaktiven Stoffen oder Hitzequellen ist un-
bedingt zu vermeiden. Achtung: Aggressive 
Chemikalien (u.a. Farbe, Lösungsmittel, 
gummierte und selbstklebende Etiketten) 
und starke Hitze können die Eigenschaf-
ten des Produktes ohne äussere Anzeichen 
verschlechtern. Nach derartigem Kontakt 
ist das Produkt sofort zu ersetzen. (Abb. A)

ZUBERHÖR� Dieses Produkt darf zusammen 
mit anderen Ausrüstungsgegenständen 
verwendet werden, die der PSA-Verordnung 
(EU) 2016/425 für persönliche Schutz
ausrüstung (PSA) entsprechen. Dabei sind 
die individuellen Richtlinien und Normen zu 
beachten.

LEBENSDAUER UND AUSSONDERUNG 
Der Helm muss vor und nach jedem Ge-
brauch gründlich auf Beschädigungen und 
Verschleißerscheinungen kontrolliert wer-
den. Die Lebensdauer kann im Voraus nicht 
genau bestimmt werden, denn sie wird von 
zahlreichen Faktoren, wie Gebrauchshäu-
figkeit, Behandlung, klimatische Einflüsse, 
etc. beeinflusst. Grundsätzlich muss das 
Produkt sofort ersetzt werden:

– �nach einem harten Sturz
– �nach Kontakt mit aggressiven Chemikalien 

(beispielswiese Batteriesäure)
– �bei Rissen, tiefen Kratzern und Beulen auf

der Helmoberfläche
– �bei Rissen am Kinnband, Kopfband,

Schnalle und Ratschen
– �bei übermässiger Abnutzung
– �bei irreversiblen starken Verschmutzungen

Der Helm soll durch teilweise Zerstörung 
oder durch Beschädigung der Helmschale 
und der Innenausstattung die Energie ei-
nes Aufpralls aufnehmen. Eine kritische 
Helmbeschädigung muss nicht äusserlich 
erkennbar sein; In diesem Fall darf das 
Produkt nicht mehr benutzt werden. Bei 
optimaler Lagerung und seltener Nutzung 
muss das Produkt spätestens 10 Jahre 
nach Herstelldatum ersetzt werden.

Unter extremen Anwendungsbedingungen 
(häufige Stossbelastungen durch Stein- 
und Eisschlag, Kratzern und Schrammen) 
können die Sicherheitsreserven bereits 
nach kurzer Gebrauchszeit (< 1 Jahr) so 
stark abgebaut sein, dass ein Aussondern 
unumgänglich ist.

GEBRAUCH Einstellung und Anpassung: 
Der Einstellbereich des Helmes ermöglicht 
eine variable Einstellung an unterschied-
liche Kopfgrössen und Kopfbedeckungen. 
Nach dem Aufsetzen muss der Helm an-
gepasst werden. Der optimale Schutz wird 
nur erreicht, wenn der Helm auf die indivi-
duelle Kopfgrösse richtig angepasst wurde:

– �Drehen sie das Verstellrad auf der Rück-
seite des Helmes gegen  den Uhrzeiger-
sinn um das Kopfband zu öffnen. (vgl. 
Abbildung 5)

– �Den Helm auf den Kopf setzen und den 
symmetrischen und horizontalen Sitz 
überprüfen. Der Umfang des Kopfbandes 
kann durch Drehen des Verstellrades im 
Uhrzeigersinn angepasst werden bis
ein fester aber dennoch bequemer Sitz
des Helmes sichergestellt ist. (siehe 

Abbildung 1)

– �Durch Verschieben der beiden seitlichen
Schnallen und des Verstellsystemes auf 
der Rückseite, kann die Höhe des Kopf-
bandes und die Position des Kinnbandes 
eingestellt werden. (siehe Abbildung 2)

– �Das Kinnband mittels der Schnalle
schliessen und durch Zug am Band
festziehen. Achten Sie darauf dass die 
Schnalle vollständig geschlossen ist. 
(siehe Abbildung 3)

– �Zur Befestigung einer Stirnlampe
schieben Sie deren Stirnband unter die 
seitlichen Befestigungsclips. Lösen Sie 
das hintere Elastband und fixieren Sie es
erneut über dem Stirnband der Stirnlam-
pe an der dafür vorgesehenen Halterung 
(siehe Abbildung 4). 

Dieser Schutzhelm ist speziell und
ausschliesslich für den Gebrauch beim 
Felsklettern, Eisklettern und Bergsteigen 
ausgelegt. Die Konstruktion wurde darauf 
ausgelegt den Kopf vor Steinschlag, Eisfall, 
frontalen und seitlichen Aufprall im Sturz-
fall und herabfallenden Gegenständen zu 
schützen.

KENNZEICHNUNGEN AM PRODUKT
E	 Sticker auf der Rückseite des Helms: 
E1	 Produktname
E2	 Artikelnummer
E3	 Herstellungsdatum
E4	 Herstellungsland

F	 Sticker auf der Helmseite:
F1	 Zertifizierungsangaben
F2	 Hersteller: Mammut
F3	� i-Symbol: die Warnhinweise und 	

Anleitungen sind zu beachten
F4	 Helmgrösse
F5	 Verwendungszweck
F6	 Gewichtsangabe

EN CRAG SENDER MOUNTAINEERING 
HELMET

The following guidelines should be read 
carefully and complied with at all times. 
This specially designed mountaineering 
and climbing product does not release 
you from your own personal risk.

WARNING
Anyone using Mammut equipment of any 
kind is personally responsible for learning 
the proper use and technique. Every user 
assumes any risks and accepts full respon-
sibility for any damages or injuries of any 
kind that result from the use of Mammut 
products. Neither the manufacturer nor the 
retailer accept any liability in the event of 
abuse and improper use and/or handling. 
These guidelines are intended to help you 
use the product correctly. Since it is not 
possible to list all incorrect usages and 

F5	 Intended use
F6	 Declaration of weight

possible errors, these instructions can nev-
er replace your own knowledge, training, 
experience and personal responsibility. 
Removing or modifying original parts will 
make the helmet unusable. Using a helmet 
does not eliminate the risk of serious to 
fatal injury. 

STORAGE AND TRANSPORT� Optimum 
storage conditions are: Store a cool dry 
place; do not store in transport containers; 
protect from UV radiation, chemicals, heat 
and mechanical damage (Fig. A, B).

CLEANING� In the event of soiling, clean the 
product with lukewarm water and neutral 
soap or a small amount of mild detergent, 
if necessary. Then rinse thoroughly and 
allow to dry in the shade. The helmet 
should in no circumstances be dried in a 
dryer or near a radiator.
Halogen-free commercial disinfectants 
may be used, if necessary.
Metallic parts should be polished with a 
non-acidic oil (Fig. C, D).

EFFECTS OF CHEMICALS AND ENVIRON-
MENTAL INFLUENCES� Avoid all contact 
with acids, solvents and other reactive 
materials or sources of heat. Caution: 
Aggressive chemicals (including dye, sol-
vents, gummed and self-adhesive labels) 
and intense heat can impair the properties 
of the product without any outer signs of 
damage. In the event of contact, replace 
the product immediately (Fig. A).

ACCESSORIES� This product must be used 
only in combination with other equipment 
that complies with PPE Regulation (EU) 
2016/425 for personal protective equip-
ment (PPE). Observe the individual guide-
lines and standards.

SERVICE LIFE AND REPLACEMENT� The 
helmet must be inspected thoroughly 
before and after every use for damage 
and signs of wear and tear. The product’s 
service life depends on many factors, 
such as how often it is used, where it is 
used, etc. In principle, the product is to be 
replaced immediately:

– �after a hard fall
– �after contact with aggressive chemicals

(e.g. battery acid)
– �in the event of tears, deep scratches

or bumps on the surface of the helmet
– �in the event of tears on the chin strap, 

headband, buckle or tensioning straps
– �in the case of excessive wear
– �in the case of heavy and irreversible

soiling

The helmet is designed to absorb the
energy of an impact by partial destruction 
or damage to the helmet shell and lining. 
Critical damage to the helmet may not be 

externally visible; in this case, the product 
should no longer be used.

In situations of optimal storage and rare 
use, the product must be replaced no later 
than 10 years after the date of manufacture.

Under extreme conditions (frequent 
stone and ice shock loads, scratches and 
scrapes) the safety reserves may have 
depleted so greatly after a short period 
of use (< 1 year) that replacement is 
inevitable.

USAGE� Fitting your helmet: The helmet’s 
range of adjustment allows you to adjust 
the helmet to different head sizes and 
head coverings. After putting on the hel-
met, it must be adjusted. Optimum protec-
tion is only achieved if the helmet is cor-
rectly adjusted to the individual head size:

– �Turn the thumb wheel on the back of the 
helmet in a counter-clockwise direction
to open the headband (see Figure 5).

– �Put the helmet on your head and check 
the fit symmetrically and horizontally. 
The size of the headband can be ad-
justed by turning the thumb wheel in a 
clockwise direction until the helmet fits 
securely but comfortably (see Figure 1).

– �The height of the headband and position 
of the chin strap can be adjusted by mov-
ing the two side buckles and the adjust-
ment system on the back (see Figure 2).

– �Fasten the chin strap using the buckle 
and tighten by pulling the strap. Make 
sure the buckle is completely closed 
(see Figure 3).

– �To attach a headlamp, slide the head-
lamp's headband under the fastening 
clips on the sides. Loosen the rear elas-
tic strap and reattach it to the holder 
provided by pulling it over the headlamp 
headband (see Figure 4). 

This protective helmet is designed es-
pecially and exclusively for use in rock 
climbing, ice climbing and mountaineering. 
The construction was designed to protect 
the head from falling rocks, ice falls, front 
and lateral impacts during a fall and fall-
ing objects.

PRODUCT LABELING
E	 Sticker on the back of helmet:
E1	 Product name
E2	 Item number
E3	 Date of manufacture 
E4	 Country of manufacture

F	 Sticker on the side of the helmet:
F1	 Declaration of certification
F2	 Manufactured by: Mammut
F3	� "i" symbol: please observe warnings 

and instructions
F4	 Helmet size
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H DISCLAIMER AND WARNING

DECLARATION OF CONFORMITYI

The declaration of conformity can be obtained 
and downloaded by clicking on the indicated link 
or using the QR Code.

https://ppe.mammut.com

Repair is only to be done by a official M ammut partner.  
Only use official Mammut spare parts.

Warning: this helmet does not meet the requirements 
of the EN 1077 alpine ski helmet standard. 
Helmet not suitable for alpine skiing.

MIPS Technology for CRAG SENDER/NORDWAND MIPS

MIPS AB I MIPS CHINA (ŁĄCZNIE „MIPS”) NIE MOGĄ I NIE 
GWARANTUJĄ, ŻE OSOBA, KTÓRA DOZNA ZDERZENIA, UPADKU 
LUB INNEGO UDERZENIA W GŁOWĘ LUB OSOBĘ PODCZAS 
NOSZENIA TEGO KASKU WYPOSAŻONEGO W SYSTEM MIPS, NIGDY 
NIE DOZNA WSTRZĄSU MÓZGU LUB INNEGO URAZU. ŻADEN 
SYSTEM OCHRONY PRZED UDERZENIAMI NIE JEST W STANIE 
OCHRONIĆ UŻYTKOWNIKA PRZED WSZYSTKIMI URAZAMI, A 
UŻYTKOWNIK PRZYJMUJE NA SIEBIE WSZELKIE RYZYKO, W TYM 
RYZYKO OBRAŻEŃ CIAŁA LUB ŚMIERCI, UTRATY LUB USZKODZENIA 
MIENIA, WYNIKAJĄCE Z UDZIAŁU UŻYTKOWNIKA W ZAJĘCIACH 
SPORTOWYCH, REKREACYJNYCH I INNYCH PODCZAS NOSZENIA 
TEGO KASKU WYPOSAŻONEGO W SYSTEM MIPS. W ZAKRESIE 
DOZWOLONYM PRZEZ OBOWIĄZUJĄCE PRAWO, MIPS WYRAŹNIE 
ZRZEKA SIĘ WSZELKICH GWARANCJI JAKIEGOKOLWIEK RODZAJU, 
WYRAŹNYCH LUB DOROZUMIANYCH, INNYCH NIŻ TE WYRAŹNIE 
UDZIELONE PRZEZ MIPS W NINIEJSZYM DOKUMENCIE, W TYM 
TYCH ZAWARTYCH W SEKCJACH 2-314 I 2-315 UCC. SYSTEM MIPS 
W TYM KASKU ZOSTAŁ UMIESZCZONY ZGODNIE ZE 
SPECYFIKACJAMI DLA TEGO KONKRETNEGO MODELU KASKU. 
OSTRZEGA SIĘ UŻYTKOWNIKÓW, ABY NIE USUWALI, NIE ZMIENIALI 
POŁOŻENIA ANI W ŻADEN INNY SPOSÓB NIE INGEROWALI W 
SYSTEM MIPS W KASKU. CZYŚCIĆ PRZY UŻYCIU ŁAGODNEGO 
DETERGENTU BEZ WYBIELACZA.

ŚRODKI OSTROŻNOŚCI DOTYCZĄCE UŻYTKOWANIA PRZECHOWYWANIE/TRANSPORT

PL CRAG SENDER 
MOUNTAINEERING 
HELMET
Należy uważnie przeczytać 
poniższe wskazówki i 
zawsze ich przestrzegać. 
Ten specjalnie 
zaprojektowany produkt 
alpinistyczny nie zwalnia 
użytkownika z osobistego 
ryzyka.

          OSTRZEŻENIE
Każdy, kto korzysta ze 
sprzętu Mammut 
jakiegokolwiek rodzaju, jest 
osobiście odpowiedzialny 
za naukę właściwego 
użytkowania i techniki. 
Każdy użytkownik 
przyjmuje na siebie 
wszelkie ryzyko i akceptuje 
pełną odpowiedzialność za 
wszelkie szkody lub 
obrażenia jakiegokolwiek 
rodzaju, które wynikają z 
korzystania z produktów 
Mammut. Ani producent, 
ani sprzedawca detaliczny 
nie ponoszą żadnej 
odpowiedzialności w 
przypadku nadużycia i 
niewłaściwego użytkowania 
i/lub obsługi. Niniejsze 
wytyczne mają na celu 
pomóc w prawidłowym 
korzystaniu z produktu. 
Ponieważ nie jest możliwe 
wymienienie wszystkich 
nieprawidłowych 
zastosowań i możliwych 
błędów, niniejsze instrukcje 
nigdy nie zastąpią własnej 
wiedzy, szkolenia, 
doświadczenia i osobistej 
odpowiedzialności. 

Usunięcie lub 
modyfikacja oryginalnych 
części spowoduje, że 
kask nie będzie nadawał 
się do użytku. Używanie 
kasku nie eliminuje 
ryzyka odniesienia 
poważnych lub 
śmiertelnych obrażeń.

PRZECHOWYWANIE I 
TRANSPORT
Optymalne warunki 
przechowywania to: 
Przechowywać 
chłodnym, suchym 
miejscu; nie 
przechowywać w 
pojemnikach 
transportowych; chronić 
przed promieniowaniem 
UV, chemikaliami, 
wysoką temperaturą i 
uszkodzeniami 
mechanicznymi (rys. A, 
B).

CZYSZCZENIE
W przypadku 
zabrudzenia, wyczyść 
produkt letnią wodą i 
neutralnym mydłem lub 
niewielką ilością 
łagodnego detergentu, 
jeśli to konieczne. 
Następnie dokładnie 
spłukać i pozostawić do 
wyschnięcia w cieniu. 
Kask w żadnym wypadku 
nie powinien być 
suszony w suszarce lub 
w pobliżu grzejnika.
W razie potrzeby można 
użyć dostępnych w 
handlu bezhalogenowych 
środków 
dezynfekujących.
Części metalowe należy 
wypolerować olejem 
bezkwasowym (rys. C, 
D).

WPŁYW SUBSTANCJI 
CHEMICZNYCH I 
CZYNNIKÓW 
ŚRODOWISKOWYCH
Unikać kontaktu z kwasami, 
rozpuszczalnikami i innymi 
materiałami reaktywnymi 
lub źródłami ciepła. Uwaga: 
Agresywne substancje 
chemiczne (w tym barwniki, 
rozpuszczalniki, etykiety 
gumowane i 
samoprzylepne) oraz 
intensywne ciepło mogą 
pogorszyć właściwości 
produktu bez zewnętrznych 
oznak uszkodzenia. W 
przypadku kontaktu należy 
natychmiast wymienić 
produkt (rys. A).

AKCESORIA
Ten produkt może być 
używany wyłącznie w 
połączeniu z innym 
sprzętem zgodnym z 
rozporządzeniem (UE) 
2016/425 w sprawie 
środków ochrony 
indywidualnej (ŚOI). Należy 
przestrzegać 
poszczególnych 
wytycznych i norm.

ŻYWOTNOŚĆ I WYMIANA
Kask należy dokładnie 
sprawdzić przed i po 
każdym użyciu pod kątem 
uszkodzeń i oznak zużycia. 
Żywotność produktu zależy 
od wielu czynników, takich 
jak częstotliwość 
użytkowania, miejsce 
użytkowania itp. 
Zasadniczo produkt należy 
niezwłocznie wymienić:

- po ciężkim upadku
- po kontakcie z agresywnymi 
chemikaliami (np. kwasem 
akumulatorowym)
- w przypadku rozdarć, 
głębokich zadrapań lub 
uderzeń na powierzchni kasku
- w przypadku rozdarcia paska 
podbródkowego, opaski, 
klamry lub pasków 
napinających
- w przypadku nadmiernego 
zużycia
- w przypadku silnego i 
nieodwracalnego zabrudzenia

Kask jest przeznaczony do 
pochłaniania energii uderzenia 
poprzez częściowe 
zniszczenie lub uszkodzenie 
skorupy i wyściółki kasku. 
Krytyczne uszkodzenie kasku 
może nie być widoczne z 
zewnątrz; w takim przypadku 
produkt nie powinien być dalej 
używany.
W przypadku optymalnego 
przechowywania i rzadkiego 
użytkowania produkt należy 
wymienić nie później niż 10 lat 
od daty produkcji.
W ekstremalnych warunkach 
(częste uderzenia kamieniami 
i lodem, zadrapania i 
zarysowania) rezerwy 
bezpieczeństwa mogą ulec tak 
znacznemu wyczerpaniu po 
krótkim okresie użytkowania 
(< 1 roku), że wymiana jest 
nieunikniona.

UŻYTKOWANIE
Dopasowanie kasku: Zakres 
regulacji kasku umożliwia 
dopasowanie go do różnych 
rozmiarów głowy i nakryć 
głowy. Po założeniu kasku 
należy go wyregulować. 

Optymalna ochrona jest osiągana 
tylko wtedy, gdy kask jest 
prawidłowo dopasowany do 
indywidualnego rozmiaru głowy:

- Obróć pokrętło z tyłu kasku w 
kierunku przeciwnym do ruchu 
wskazówek zegara, aby otworzyć 
pałąk (patrz rysunek 5).
- Załóż kask na głowę i sprawdź 
dopasowanie symetrycznie i 
poziomo. Rozmiar opaski można 
dostosować, obracając pokrętło w 
kierunku zgodnym z ruchem 
wskazówek zegara, aż kask będzie 
dobrze przylegał (patrz rysunek 1).
- Wysokość pałąka i położenie 
paska podbródkowego można 
regulować, przesuwając dwie 
boczne klamry i system regulacji z 
tyłu (patrz rysunek 2).
- Zapnij pasek podbródkowy za 
pomocą klamry i zaciśnij, 
pociągając za pasek. Upewnij się, 
że klamra jest całkowicie zamknięta 
(patrz rysunek 3).
- Aby zamocować latarkę czołową, 
wsuń pałąk latarki czołowej pod 
klipsy mocujące po bokach. Poluzuj 
tylny pasek elastyczny i ponownie 
przymocuj go do uchwytu, 
przeciągając go przez opaskę 
reflektora (patrz rysunek 4).

Ten kask ochronny został 
zaprojektowany specjalnie i 
wyłącznie do użytku podczas 
wspinaczki skałkowej, lodowej i 
alpinizmu. Konstrukcja została 
zaprojektowana tak, aby chronić 
głowę przed spadającymi skałami, 
upadkami z lodu, uderzeniami 
czołowymi i bocznymi podczas 
upadku oraz spadającymi 
przedmiotami.
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ETYKIETOWANIE PRODUKTÓW
E Naklejka z tyłu kasku:
E1 Nazwa produktu
E2 Numer artykułu
E3 Data produkcji 
E4 Kraj produkcji

F Naklejka z boku kasku: 
F1 Deklaracja certyfikacji
F2 Wyprodukowany przez: Mammut
F3 Symbol „i”: należy przestrzegać 
ostrzeżeń i instrukcji
F4 Rozmiar kasku
F5 Przeznaczenie
F6 Deklaracja wagi




